
Der Steinhauerpfad ist eine lehrreiche Wanderung mit 
dem Thema Leben, Leiden und Denkmal der Steinhauer.
Vom Lindlarer Marktplatz geht es durch den Park Plietz 
und Altenlinde, wo der frühere Lindlarer Bahnhof noch 
zu sehen ist, hinauf zu den Steinbrüchen auf dem Brun-
gerst. Unterwegs kann man einige historische Bauten 
und Denkmäler aus Grauwacke entdecken, die von 
der Kunstfertigkeit Lindlarer Steinmetze zeugen. Oben 
angelangt bietet der Steinhauerpfad Einblicke in ver-
lassene Steinbrüche vergangener Jahrhunderte und in 
heutige Steinbruchbetriebe. Weiter geht es durch die 
Eremitage und den Lindlarer Friedhof zurück zum Aus-
gangspunkt. Auf dem Steinhauerpfad erläutern acht 
Informationstafeln und zwei Audiostationen nicht nur 
die Entstehung der Lindlarer Grauwacke und deren 
geologische Bedeutung, sondern auch das Leben der 
Steinhauer, die Gefahren der Arbeit im Steinbruch und 
die Gilde, in der sich die Arbeiter schon früh zu einer 
starken Gemeinschaft zusammengeschlossen haben. 
Wer noch mehr über die Arbeit in einem Steinbruch er-
fahren möchte, kann eine Steinbruchführung buchen 
oder bei unserer Fossiliensuche mit Hammer und Meißel 
selbst zum Steinhauer werden.

Start: Marktplatz Lindlar
Navi: Dr. Meinerzhagenstr. 10 
ÖPNV-Haltestelle: Bf. Lindlar, 
Linien 307/332/335/421

Länge: 6,2 kmSTEINHAUERPFAD
LINDLAR

Anspruch: mittel
Steigung: max. 20%, ø 6% 
Höhendifferenz: 160m


